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Favorit: Realgrund, EMT: 
- Raumprogramm gut umgesetzt bzw. alle Bereiche berücksichtigt (auch Außenrückgabemög-

lichkeit, separater Veranstaltungsraum für Kinder) (+) 
- Saal samt Stuhllager wäre gut anschließbar (+) 
- Entwurf bietet gute Möglichkeiten, einzelne Zonen/Bereiche zu gestalten bei gleichzeitiger Of-

fenheit u. Flexibilität des Raumes insgesamt (+) 
- Platzsparende Lösung der Bereiche WC/Teeküche/Putzraum (+) 
- Transparenz nach außen hin (+) 
- Der Lesehof ist eine attraktive Idee (+) 

Aber: wünschenswert wäre nur ein Ein- und Ausgang, also entweder zum Lesehof oder an der 
Ecke Ulrichstraße. Zwei Ein- und Ausgänge erhöhen den Raumbedarf insgesamt, weil zwei 
statt einer Eingangszone berücksichtigt werden müssen, was sich wiederum auf die Ver-
kehrswege und die Organisation des Ablaufs in der Bibliothek auswirkt. Auch muss an jedem 
Ein-/Ausgang ein Mediensicherungsgate angebracht werden. (-) 

 
Zweiter Favorit: Planquadrat, Reichel Schlaier: 

- Raumprogramm recht gut berücksichtigt (+) 
- Inhaltlich gut eingedacht (+) 
- Außenrückgabemöglichkeit fehlt (-) 
- Kein separater Raum für Kinderveranstaltungen (-) 

 
 
 

Die Bewertung der weiteren Angebote folgt ohne Rangfolge: 
 
Ernst Heid, KAB: 

- Außenrückgabemöglichkeit fehlt (möglich z.B. statt Büro links neben Eingang) (-) 
- Foyer samt Garderobe überdimensioniert im Vergleich zu Bibliothek (-) 
- Wenn Saal zu Bibliothek geschaltet würde, evtl. eine Option  

 
Schatz: 

- Zweifach WC-Bereiche, nicht platzsparend (-) 
- Saal kaum zuschaltbar (-) 
- Größenverhältnisse der Bereiche nicht stimmig (Büro, Kinder) (-) 

 
HKPE, Roser Braun: 

- Windfang, Außenrückgabe berücksichtigt (+) 
- Saal kaum zuschaltbar (-) 
- Keine Flexibilität der Raumnutzung durch Magazin + Garderobe inmitten des Raumes (-) 
- Büchereigarten gute Idee, aber zu beachten: zusätzliche Mediensicherung notwendig, wenn 

Ausgang zu Garten geplant ist oder ggf. Garten komplett sichern und Ausgang nur über Bü-
chereiausgang 

 
Aspa, Re2Area: 

- Eingangsbereich, Außenrückgabe nicht durchdacht (-) 
- PC-Plätze und Kundenarbeitsplätze im Schlauch zusammengefasst statt zumindest teilweise 

in den jeweiligen Bereichen untergebracht (-) 
- Saal schwierig zuschalt- bzw. kontrollierbar (-) 
- Außenanlagen attraktiv geplant, aber bei Lesehof zu beachten: zusätzliche Mediensicherung 

notwendig, wenn Ausgang zu Garten geplant ist oder ggf. Garten komplett sichern und Aus-
gang nur über Büchereiausgang 

 
Schiller-Riker, Rommel: 

- Flächen der einzelnen Bereiche stimmen nicht mit Raumprogramm überein (-) 
- Mehrgeschossigkeit bedeutet klare Gliederung der Bereiche, aber ohne sinnzusammenhän-

gende Anschlussmöglichkeit und ohne Flexibilität (-) 
- Stadtloggia (?) evtl. gute Idee, aber zu bedenken: Aufenthaltsmöglichkeit für alle, die tagsüber 

oder auch abends viel Zeit haben, jedoch ohne Nutzen für die Bibliothek (-) 
- Je mehr Stockwerke, desto mehr Personal wird für bereichsnahe bibliothekarische Auskunft 

benötigt 
 


